
Bereich PUBLIZIEREN
Lyrikkalender 2018: weiterhin Gedichte gesucht! Letzte Plätze frei!

Obwohl wir bereits eine gute Anzahl von Einsendungen von Gedichten für den nächsten Lyrikkalen-
der erhalten haben, freuen wir uns auch noch auf weitere Einsendungen! Erstmals hat der Kalender 
ja auch ein Th ema, zu dem zu schreiben ist: die Fremde. Das Redaktionsteam der PRO LYRICA wird 
sich im Mai mit der Auswahl der Gedichte befassen – und ist natürlich an einer grossen Beteiligung 
interessiert, welche der Vielfalt der Stimmen in unserem Verein entspricht. Die aktuelle Ausschreibung 
befi ndet sich auf prolyrica.ch. Ihre Anmeldung richten Sie bitte ans Sekretariat.

Fundraising
Fundraising ist für Kleinverlage wie PRO LYRICA ein hartes Pfl aster. Die Absagebegründung des BAK 
entspricht dem Spruch: Wer hat, dem wird gegeben werden. An der SBVV-Weiterbildung liessen wir 
uns belehren, dass nur ein permanenter intensiver Einsatz Erfolgschancen verspricht. Diesen Einsatz 
kann PRO LYRICA zur Zeit aus personellen Gründen nicht im notwendigen Masse leisten. Die Geld-
geber erwarten in einem Gesuch konkrete, durchführbare Projekte mit detailliertem Budget. Wir blei-
ben im Rahmen des Möglichen dran. Haben Sie Ideen oder gar Kontakte, die bei der Mittelbeschaff ung 
weiterhelfen könnten? Nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf! Danke. 
Als ein Projekt für Fundraising schwebt uns die mögliche Mit-Finanzierung einer LESETOUR für un-
sere Bücherserie-Autoren vor. 4–6 Leseorte regional auf die ganze Deutschschweiz verteilt würden an-
gefahren, begleitet von unserem PRO LYRICA BÜCHERTISCH und Gedichttafeln. Auch hier sind sie 
herzlich eingeladen Leseorte vorzuschlagen und gar mit ihrer Präsenz als Mitlesende oder als PRO LY-
RICA Vertreter-in den Büchertisch zu bedienen. Dem Fundraisingteam liegt auch die Förderung (jun-
ger) Lyriktalente am Herzen. Wir suchen Kulturgelder damit wir talentierte Mitglieder unseres Vereins 
kostengünstig auf unseren oder fremden Lyrikseminaren weiterbilden können. Um Beiträge an Reise- 
und Unterkunft sspesen zu sprechen oder träumen von Beiträgen zur Erstpublikation oder bezahlter 
Unterstützung für Design oder Webauft ritte. Denkbar wäre auch eine bezahlte Patenschaft  / Coaching 
aus unseren Reihen. Sollten sie weitere Ideen haben in welche Richtung PRO LYRICA ihre Fundraisingbe-
mühungen lenken sollen, sind wir um jede Anregung, Tipps oder gar Mithilfe sehr dankbar.

Bereich LESEN
Lesen an der VV 2017 in Winterthur

Das Hauptevent dieses Frühjahrs ist natürlich die Vereinsversammlung, zu der Sie im Anhang Ein-
ladung und Traktanden fi nden. Aber wir möchten es wie auch die vergangenen Jahre so halten, dass 
es nicht nur um das Statuarische, Aktuarische und Administrative geht an dieser gemeinschaft lichen 
Veranstaltung: sondern um die Lyrik selbst. Daher möchten wir alle schreibenden Mitglieder auff ordern, 
sich im Voraus beim Sekretariat auch zum Lesen anzumelden. Diese Lesung, moderiert von unserem 
Lektor, ist off en für alle aktiven Mitglieder, aber natürlich möchten wir dabei besonders unsere Neu-
mitglieder begrüssen und hören! Beachten Sie den Anmeldetalon auf der Einladung zur VV.

Geschätztes Mitglied, Geschätzte Lyrikaffi  ne

In diesem Versand erhalten Sie folgende Unterlagen/Informationen:
• Einladung inkl. Traktandenliste und Anmeldetalon zur VV (GV)
• Antrag Vorstand Mitgliederbeiträge
• Aktuelle Informationen zum Stand der Dinge
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Bereich BILDEN
Haiku-Seminar 2018, 11.–13. August in Hertenstein (LU)

Das Haiku-Seminar, das wir in der letzten PRO LYRICA Info bereits vorgestellt haben, nimmt weiter 
Gestalt an. Es fi ndet vom 11.–13. August im Bildungshaus ‹Stella Matutina› der Baldegger Schwes-
tern in Hertenstein (LU) statt. Ziel des Seminars ist es, nicht nur eine Einführung in die Form und 
die Welt des Haiku zu bieten, sondern den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Impulse und Zeit zum 
Schreiben zu bieten. Dies in einer sowohl landschaft lich als auch intellektuell anregenden Umgebung. 
Das Organisationskommitee konnte inzwischen zwei namhaft e Impuls-Dozenten gewinnen: den Hai-
kuspezialisten Klaus-Dieter Wirth und den Schweizer Lyriker Jürg Halter. Zurzeit befasst sich das Or-
ganisationskommitee mit der Gewinnung möglicher Sponsoren und mit dem Aus- und Aufb au von 
Partnerschaft en. Das dreitägige Seminar wird ca. 350–400 Franken kosten. Genauere Informationen 
erhalten Sie in den nächsten Wochen.

Bereich SCHREIBEN
Aus dem Redaktionsteam

Das am Anfang des Jahres neu konstituierte Redaktionsteam hat bereits seine Arbeit aufgenommen 
– und wird sich im Mai mit der Auswahl der Gedichte für den Lyrikkalender 2018 beschäft igen. An 
seiner ersten Sitzung Ende Februar wurden rund ein halbes Dutzend Manuskripte besprochen und 
diskutiert. In diesem Rahmen wurde auch ein förder- oder publikationswürdiges Manuskript gefun-
den; vielleicht hören Sie demnächst mehr davon.
Das Redaktionsteam hat sich zudem darauf geeinigt, die einreichenden Lyrikerinnen und Lyriker ver-
stärkt mit Coaching- und Lektorats-Angeboten zu unterstützen, die für Mitglieder von PRO LYRICA 
während der ersten Stunden kostenfrei sind. Sollten Sie sich für ein solches Angebot interessieren, das Ihr 
Schreiben oder ein Schreib-Projekt unterstützt oder begleitet, wenden Sie sich an unser Sekretariat!

Bereich SEKRETARIAT
Freiwilligenarbeit

PRO LYRICA als nicht gewinnorientierter Verein gründet zur Hauptsache auf unentgeltlicher Mit-
arbeit der Beteiligten. Umso dankbarer sind wir, dass zu unserer Entlastung Freiwillige unentgeltlich 
in unserem Verein mitarbeiten. Nach der Umstellung auf die neue Vereinssoft ware wird dieses hilf-
reiche Instrument meisterlich bedient/beherrscht von unserer Buchhalterin, Frau Marlene Rey. Zur 
Teilentlastung des Sekretariats – damit das Sekretariat mehr strategische Aufgaben wahrnehmen kann 

– haben sich zu unserer Überraschung mehrere Freiwilligenmitarbeiterinnen gemeldet. Die Bewer-
bungsgespräche sind teilweis noch im Gange. Natürlich freuen wir uns auch hier auf eine gelingende 
und entlastende Zusammenarbeit. Ins Freiwilligen-Team erhoff en wir uns noch einen ‹Kulturmana-
ger / Kulturvermittler›. Die Ausschreibung wird demnächst lanciert. Neu via Benevol bei PRO LYRICA: 
Marlene Rey, Buchhalterin; Nathalie Waespi, Sekretariatshilfe; Seraina Bisang, Organisatorin ‹PRO 
LYRICA VOR ORT›

Bereich SERVICE
Mitgliederumfrage

Im letzten Versand gelangten wir mit einem Umfragebogen an Sie, damit wir ihre Wünsche bezüglich 
Publikation, Lektorat, Lesungen, Forum off ener Kreis, Weiterbildung oder Unterstützung personenge-
nau erfassen können. Der spontane Rücklauf von einem Drittel unserer Mitglieder hat uns sehr gefreut. 
Die Mehrzahl der Antwortenden sind Autorinnen und Autoren mit sehr präzisen Hilfewünschen, aber 
ebenso grosszügigen Hilfsangeboten bei Durchführung von Vereinsaktivitäten /-Anlässen. Sehr gefragt 
und erfreulich besucht sind die Begegnungsmöglichkeiten der Vereinsmitglieder untereinander im 
Forum Off ener Kreis. Wenn sie lieber Leser/Leserin jetzt merken, dass sie ihren Umfragebogen noch nicht 
ausgefüllt haben, besteht noch die Gelegenheit dies zu tun, damit auch sie aktiv mit an Bord bei PRO 
LYRICA sind und bleiben und die Gesamtauswertung an der kommenden Vereinsversammlung noch 
positiver auff ällt. Herzlichen Dank alle, die sich auch durch das Ausfüllen des Fragebogens aktiv am Ver-
einsleben beteiligen.

Für den Vorstand Josef Erdin, Oliver Füglister und Rolf Zöllig
Chur, Basel, Winterthur
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